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Erfolgreiche Teilnahme an den 
Winterspielen

Einladung
Am Donnerstag, den 13. 
März 2008 um 14:00 Uhr 
findet im „alten Feuer-
wehrlokal / Gemeindeamt“ 
wieder unser gemütlicher 
Nachmittag statt.

Alle Pensionistinnen und 
Pensionisten sind recht 
herzlich eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl

Vom 17. bis 22. Jänner 2008 
fanden in Innsbruck die 3. 
Nationalen Winterspiele 
von Special Olympics statt.
Die Bewerbe von Ski alpin 
wurden auf der Mutterer 
Alm ausgetragen.
In den Disziplinen Riesen-
torlauf und Slalom haben 
auch Kropf Maria, Stigger 

Magdalena und Kern 
Bettina, alle Schülerinnen 
des SPZs Imst, teilge-
nommen.
Kropf Maria
RTL  Gold, Sl.  Silber
Stigger Magdalena
RTL 5. Platz, Sl. 4. Platz
Kern Bettina
RTL Bronze, Sl.  Bronze

Die Winterspiele waren ein 
sehr beeindruckendes 
Erlebnis mit einer wun-
derbaren Eröffnungs- und 
Abschlussfeier und einem 
tollen Verlauf. Wir freuen 
uns mit unseren Teil-
ehmerinnen über ihren 
Erfolg.

  Irene Mantl

Schwimmkurs für Anfänger

Die Sportunion Tarrenz 
bietet einen 2-wöchigen 
Schwimmkurs im Hallen-
bad Nassereith 
vom 18.3. – 22.3. von 10:00 – 
12:00 Uhr und
vom 25.3. – 29.3. von 14:00 – 

16:00 Uhr an. 
Mindestalter des Kindes: 
4 Jahre
Preis: 60 e  (20 Einheiten) 
+ Schwimmbadeintritt für 
Kinder ab 6 Jahre
Anmeldung unter: Sport-

union Tarrenz, Juen Rein-
hard – Tel. 05412/61869,
Daniela Plank - 0650/
6266562, Corrina Lung -
0650/6494704
Anmeldeschluss: 12.3.2008 

Vereinsmeisterschaft     3
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Gemeinderatssitzung    4
11. 02. 

Gildenmeisterschaft      6

Energieausweis            7
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Stierer’s Lois

Früher hob i Thriller 
gschaut,

wenn i wollt´a Ganslhaut;
heit besorgt die Politik

den ultimativen Gruselkick!

Problemstoffsammlung:

Die nächste Problemstoff-
sammlung findet am 
Freitag, den 28.03.2008
von 13:00 – 16:00 
beim Kindergarten statt.

Strauch- und Baumschnitt:

Strauch- und Baumschnitt 
in kleinen Mengen (ca. 1 
PKW Anhänger) kann am 
Recyclinghof Tarrenz zu 
den üblichen Öffnungs-
zeiten über den zur Ver-
fügung stehenden Großcon-
tainer kostenlos entsorgt 
werden. Für größere Men-
gen an Strauch- und Baum-
schnitt wurden folgende 
Termine festgelegt: 

Termin Frühjahr 2008:
KW 14 - 04.04.2008 
KW 15 - 11.04.2008 
KW 16 - 18.04.2008

Termin Herbst 2008:
KW 39 - 26.09.2008
KW 40 - 03.10.2008
KW 41 - 10.10.2008

Die Termine zur Ent-
sorgung von Strauch- und 
Baumschnitt in größeren 
Mengen werden jährlich 
bekannt gegeben.

Müllinfo

Traditionell werden auch
heuer wieder am Palm-
sonntag die Träger der 10 
größten Palmlatten vom 
Bürgermeister und vom 
Kulturreferenten zu einem 
„Würstl und Getränk“ beim 
„BARGER“ eingeladen.

Palmsonntag

Nach einem bunten Kin-
derfasching ist es wieder 
Zeit allen HelferInnen 
DANKE zu sagen: an 
Herlinde und Sidonia am gut 
versteckten Kuchenbuffet, 
Peter und Wolfgang hinter 
der Bar, Michael, Friedburg, 
Beate E., Lisi, Elke, Lisa, 
Brigitte, Julia, David, Beate 
H., Claudia und  Nina 
im Saal, an Astrid mit 
dem Mikrofon, Rainer im 
MZG, Christoph für die 
Hobelspäne, Benjamin für
diverse Fahrten, Elias und
Catherina mit dem Luft-
ballonkompressor, Thomas 
für 1001 Foto und an Jakob, 
Helmar und Ewald für tat-
kräftige Unterstützung. 
Dankeschön auch der 
Jazzdancegruppe Tarrenz, 
allen KuchenbäckerInnen 
und natürlich allen klei-
nen und großen Gäste, 
die eifrigst mitgespielt,
getanzt und gezaubert 
haben. Mit dem Erlös des 
Kinderfaschings werden 
wie jedes Jahr neue Bücher 
und CDs für Kinder und 
Jugendliche angekauft.

Kinderfasching
Nachlese



Buch des 
Monats
Frank Goosen

So viel Zeit

Ein paar Runden Doppel-  
kopf spielen die 4 Freunde 
Konni, Thomas, Bulle 
und Rainer ein Mal im 
Monat. Und meist enden 
ihre Gespräche in den 
„alten Zeiten“. In den 
80ger Jahren. Da haben 
sie noch geträumt von 
Sex & Drugs & Rock 
´n´ Roll! Unvergessen 
sind die Lieder von Led 
Zeppelin, Metallica und 
den Scorpions. - 25 Jahre 
später setzen sie ihren 
schon so oft bespro-
chenen Traum  in die 
Tat um: Sie gründen eine 
Rock Band. Instrumente 
sind bald gekauft und 
die alten T-Shirts schon 
wieder ausgegraben, ihr 
Optimismus ist  riesen-
groß und doch wissen sie, 
dass ein entscheidendes 
Kriterium noch fehlt. Ihr 
alter Freund Ole, der fünf-
te im Bunde und äußerst  
begabte Gitarrist, der sich 
nach einem tragischen 
Vorfall zurückgezogen 
hat. Mit ihm, da sind sich 
alle sicher, könnten sie es 
schaffen.

HiTTe HaTTe  02|08 SeiTe 3

Vereinsmeisterschaft der 
Sportunion Tarrenz

Am 20.01.2008 fand im 
Bungerloch die Schi-
vereinsmeisterschaft der 
Sportunion Tarrenz statt. 
Bei traumhaftem Wetter u. 
super Pistenbedingungen 
fuhren die 48 Starter um 
den Vereinsmeistertitel. 
Michaela WUZELLA u. 
Marco SEIFERT konnten 
sich schließlich durchsetzen 
u. ließen die Konkurrenz 
hinter sich.
Die Sportunion Tarrenz 
gratuliert ganz herzlich!
Ergebnisse:
Kinder I weiblich:
1. Lung Susanna, 
2. Doblander Melanie; 
3. Eiter Eva; 4. Zangerle 
Johanna
Kinder I männlich:
1. Flür Alexander; 2. Hild 
Simon; 3. Flür Philipp;
Kinder II weiblich:
1. Oberhofer Sarah; 
2. Zangerle Eva-Maria; 
3. Jäger Sabine; 4. Juen 
Sandra;
Schüler I weiblich:
1. Oberhofer Marina
Schüler I männlich:
1. Tiefenbrunner Dominik; 
2. Eiter Fabian; 3. Fröhlich 
Jürgen; 4. Juen Daniel; 
5. Doblander Stefan;
Schüler II männlich:
1. Jäger Dominic; 2. Strele 
Heiko
AK III männlich:
1. Berghammer Max
Ak II weiblich:
1. Seifert Heidi; 2. Hild 
Susanne; 3. Köll Regina; 
4. Oberhofer Claudia; 
5. Schnegg Marianne;
AK II männlich:
1. Berghammer Bernhard; 
2. Zangerle Walter; 
3. Ladner Ronald; 4. Ober-

hofer Günther; 5. Fröhlich 
Charly; 6. Schnegg Martin; 
7. Seifert Manfred;
AK I weiblich:
1. Wuzella Michaela
AK I männlich
1. Flür Andreas; 2. Eiter 
Andreas;
Allg. Kl. männlich:
1. Witting Rainer; 2. Egger 
Hannes; 3. Baumann Tho-
mas;
Jugend I männlich:
1. Tangl Thomas; 2. Seifert 
Fabian; 3. Schnegg Bertram; 
4. Reinstadler Lukas;
Jugend II weiblich:
1. Schnegg Christa;
Jugend II männlich:
1. Seifert Marco; 2. Tangl 
Mathias; 3. Köll Daniel; 
4. Köll Benjamin;

S-Chaos-Eck
Griechenland versinkt im
Schnee! Auch in der Tür-
kei schleudert´s die Auto-
fahrer auf den ungewohn-
ten Schneefahrbahnen.
Im hohen Norden hinge-
gen schmelzen den Eis-
bären die Eisschollen da-
von. Sie träumen von den
Schneestürmen in der
Ägäis.
Der griechische Schi-
verband soll schon um 
ein Weltcuprennen – 
Sprintslalom von der 
Akropolis - angesucht ha-
ben. Da hätte der bei uns 
ziemlich unbekannte 
Lokalmatador Mikis An-
orakis Heimvorteil!  (beda)
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Der Gemeinderat der Ge-
meinde Tarrenz hat in sei-
ner Sitzung vom 11.02.2008 
nachstehende Beschlüsse 
gefasst:

Beschluss Budget 2008 
(inkl. MFP)      Der 
Gemeinderat von Tarrenz 
beschließt einstimmig, den 
Haushaltsvoranschlag 2008 
sowie den Mittelfristigen 
Finanzplan für die Jahre 
2009 - 2011 vollinhaltlich zu 
genehmigen.
Der Voranschlag 2008 sieht 
folgende Einnahmen und 
Ausgaben vor:

Voranschlagsjahr 2008
Ordentlicher Haushalt:
Einnahmen: e 4.571.200 
Ausgaben:     e 4.571.200
Außerordentlicher Haus-
halt:
Einnahmen:    e 1.000.500
Ausgaben: e 1.000.500
Summe Voranschlag
Einnahmen: e 5.571.700
Ausgaben: e 5.571.700

GRUNDVERKÄUFE

Ansuchen um Grundkauf 
einer Teilfläche der Gp. 
1915/1 - Strad
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt mit 14 
Ja Stimmen (einstimmig, 
GV Juen Reinhard  erklärt 
sich für befangen) der Fam. 
Waibl Bianca und Franz 
(Strad 14b) eine Teilfläche 
der Gp. 1915/1 im Ausmaß 
von ca. 38m² zu verkaufen.
Der Kaufpreis beträgt 
e 36,00 pro m². Die 
Kosten der Vermessung, 
Vertragserrichtung und
grundbücherlichen Durch-
führung des Kaufvertrages 

Gemeinderatssitzung vom 11. 2. 2008
sowie sämtliche anfal-
lenden Auslagen, Gebühren 
und Abgaben aller Art,
einschließlich der Grund-
erwerbssteuer und die 
Eintragungsgebühr ins 
Grundbuch tragen die 
Käufer.

Verkauf von Teilflächen 
der Gp. 3003/350 - Siedlung 
Obtarrenz
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt mit 14 
Ja Stimmen (einstimmig), 
GV Prantl Albin  erklärt 
sich für befangen) die 
Teilflächen 1 bis 4 aus der 
Gp. 3003/350 nach der 
Vermessungsurkunde von 
Dipl. Ing. Krieglsteiner 
Ralph zu verkaufen.

Familie Schuchter Birgit 
und Christian (Alpeilweg 
15) Teilfläche 1, 110m²;
Familie Gastl Irmgard 
und Artur (Alpeilweg 13)
Teilfläche 2,  110m²;
Fr. Flür Susanne (Lenz-
enangerweg 22) Teilfläche 
3,  60m²;
Familie Köll Annemarie und 
Siegfried (Lenzenangerweg 
20) Teilfläche 4,  62m².

Auf Antrag des Bürger-
meisters wird der Tages-
ordnungspunkt einstim-
mig nachträglich auf die 
Tagesordnung gesetzt und 
die Dringlichkeit gem. TGO 
zuerkannt.
Verkauf von Teilflächen 
der Gp. 3003/350 Alpeil- 
bzw. Rastweg
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt mit 14 Ja 
Stimmen (einstimmig, GR 
Eder Inge erklärt sich für 
befangen) Herrn Hundegger 

Simon (Rastweg 15), Herrn 
Wastian Gerhard (Rastweg 
13), Herrn Eder Gottfried 
(Alpeilweg 14) und Frau 
Hasslberger Eva (Alpeilweg 
16) jeweils die Hälfte des 
Grünstreifens (Teilfläche 
der Gp. 3003/350) zwischen 
ihren Grundstücken zu ver-
kaufen.

Ergänzender Bebauungs-
plan A21/E10 Brenjur 1 - 
Bauplatz 39
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt ein-
stimmig,  gem. § 65 Tiroler 
Raumordungsgesetz – 
TROG 2006, LGBl. 27/2006
den Entwurf eines All-
gemeinen und Ergänzenden 
Bebauungsplanes hinsicht-
lich der Gp. 568/1 - KG 
Tarrenz, laut planlicher 
Darstellung A21/E10 
Brenjur 1 – Bauplatz 39 
und fachlicher Begründung 
der Firma Plan Alp Zivil-
techniker Ges.m.b.H. in der 
Zeit vom 
13. Februar 2008 bis zum 13. 
März 2008
während der Amtsstunden 
im Gemeindeamt Tarrenz 
aufzulegen.
Personen, die in der 
Gemeinde Tarrenz einen 
ordentlichen Wohnsitz ha-
ben und Rechtsträger, die 
in der Gemeinde Tarrenz 
eine Liegenschaft oder ei-
nen Betrieb besitzen, steht 
das Recht zu, bis spätestens 
eine Woche nach Ablauf der 
Kundmachungsfrist eine 
schriftliche Stellungnahme 
zum Entwurf abzugeben.
Gleichzeitig mit der 
Beschlussfassung über 
die Auflegung des gegen-
ständlichen Entwurfes wird 

gem. § 65 Abs. 2 TROG 
2006 der Beschluss über die 
Erlassung des Allgemeinen 
und Ergänzenden Bebau-
ungsplanes gefasst.
Dieser Beschluss wird jedoch 
nur rechtswirksam, wenn 
innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist 
keine Stellungnahme zum 
Entwurf einer hiezu berech-
tigten Person oder Stelle 
abgegeben wird.

Projekt für Weg und Kanal 
im Bereich Dollinger
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt einstim-
mig, dem Ansuchen bzw. 
dem Übereinkommen für 
die Kanalerrichtung vom 
02.01.2008, im Ortsteil 
Dollinger (unterfertigt von 
Herrn Waibl Georg, Schöpf 
Erhard als Bevollmächtigter 
von Frau Schöpf Friederike 
und Herrn Dr. Maneschg 
Christoph) grundsätzlich 
zuzustimmen.
Für die Verlegung von 
Kanalleitungen bzw. dem 
Setzen und Anschluss 
von Kanalschächten auf 
Grundstücken, die nicht im 
Besitz der Unterzeichner 
dieses Übereinkommens 
sind, ist die schriftliche 
Zustimmung des jeweiligen 
Eigentümers einzuholen. 
Laufende Rekultivierungs-
maßnahmen werden von 
der Gemeinde Tarrenz 
keine übernommen.
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt einstim-
mig, das  Konzept für die 
Wegerschließung im Ortsteil 
Dollinger vom 13.11.2007 
(Variante Erschließung 
durch Privatweg) abzuleh-
nen. Weiters wurde ein-
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stimmig beschlossen Herrn 
Waibl Georg die Gp. 2406 
im Ausmaß von 50 m² zum 
Preis von e 36,00 je m² für 
die Errichtung eines öffent-
lichen Weges abzulösen. 

R E C Y C L I N G H O F 
TARRENZ
Vergabe Erdarbeiten
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt mit 11 
Ja Stimmen und 4 Nein 
Stimmen die Erdarbeiten 
für das Projekt Neubau 
Recyclinghof an die Firma 
Parth Alfred, Industriezone 
61, 6460 Imst zu den ange-
botenen Stundensätzen zu 
vergeben.

Vergabe Baumeisterar-
beiten
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt ein-
stimmig, die Baumeister-
arbeiten für den Neubau 
Recyclinghof an den 
Billigstbieter die Firma 
AT THURNER BAU 
GES.M.B.H.  zu vergeben.

Beschlussfassung Änder-
ung Vertrag Notarztver-
sorgungssystem
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt mit 
einstimmig die nachste-
henden Änderungen des 
Vertrages über ein flä-
chendeckendes, bodenge-
bundenes, organisiertes 
Notarztversorgungssystem 
für den Versorgungsbereich 
Bezirk Landeck und Imst/
West:
Punkt 5 (Finanzierungs-
beitrag):
Die jährliche Kopfquote der 
Gemeinden beträgt ab dem 
Jahr 2008 bis auf weiteres       
e 1,50.
Punkt 6 (Entgelte für 
Leistungen):

Das im Vertrag zugesicherte 
Entgelt erhöht sich für das 
Jahr 2008 um vier Prozent. Ab 
01.01.2010 ist alle zwei Jahre 
das jährliche Entgelt wert-
gesichert auf der Basis des 
Verbraucherpreisindexes 
VPI 2005 zu entrichten, 
wobei als Ausgangsbasis 
für die Berechnung dieser 
Wertsicherung die Indexzahl 
für Oktober 2007 maßgeb-
lich ist. Für die Anpassung 
ist als Vergleichswert der 
Index vom Oktober des 
Vorjahres heranzuziehen. 
Punkt 9 (Vertragsdauer):
Die 7 Gemeinden des 
Bezirkes Imst sind berech-
tigt, den Vertrag unter 
Einhaltung einer zweimo-
natigen Kündigungsfrist 
jederzeit zu kündigen, 
sollte vom Land Tirol 
eine Neueinteilung der 
Notarztsprengel erfolgen 
und diese 7 Gemeinden von 
der Neuregelung betroffen 
sein.

Grundsatzbeschluss / Ver-
gabe Tschirgantbrücke:
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt einstim-
mig die Tschirgantbrücke 
nach nochmaligen Verhand-
lungen zum Preis von Brutto 
e 167.982 zu vergeben.

Antrag auf Anschluss an die 
öffentliche Wasserleitung - 
Gp. 1073
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt mit 14 
Ja Stimmen und 1 Nein 
Stimme, den Antrag auf 
Anschluss an die öffentliche 
Wasserleitung für die Gp. 
1073 abzulehnen.

Diverse Ansuchen
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt einstim-
mig dem Sozialmarkt Imst 

(SOMI) e 1.000,00 als ein-
malige Unterstützung zu 
gewähren.
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt ein-
stimmig den verschie-
denen Ansuchen wie 
Landesverband der Tiroler 
Gehörlosenvereine, Prof. Dr. 
Gerhard Schuhman (Licht 
für die Welt), Eltern- und 
Förderungsverein BHAK 
und BHAS Imst, Special 
Olympics Österreich, 
Elternverein BRG Imst 
sowie dem Hilfswerk 
Austria keine finanzielle 
Unterstützung zu gewäh-
ren.

Auf Antrag des Bürger-
meisters wird der TOP 14 
einstimmig nachträglich auf 
die Tagesordnung gesetzt 

und die Dringlichkeit gem. 
TGO zuerkannt.
Ansuchen des Kamerad-
schaftsbundes Tarrenz um 
Verwendung des Tarrenzer 
Gemeindewappens
Der Gemeinderat von 
Tarrenz beschließt einstim-
mig, dem Kameradschafts-
bund Tarrenz gemäß 
§ 11 Abs. 5 der Tiroler 
Gemeindeordnung 2001 die 
Verwendung des Tarrenzer 
Gemeindewappens zu 
genehmigen.

Wer sich durch diese 
Beschlüsse in seinen Rechten 
oder Pflichten verletzt erach-
tet fühlt, kann binnen zwei 
Wochen ab Kundmachung 
die Aufsichtsbeschwerde 
dagegen erheben.

Aloisia u. Adolf Stasser 
feierten am 23.10.2007
ihr 60-jähriges Hochzeits-
jubiläum. Die Gemeinde 
Tarrenz, die Musikkapelle 
Tarrenz sowie Bezirks-
hauptmann Dr. Raimund 
Waldner gratulierten 
dem Jubelpaar. Adolf ist 
gelernter Tischler, war viele 

Jahrzehnte bei der TIWAG 
tätig u. betrieb mit Aloisia 
eine kleine Landwirtschaft. 
Aus der Ehe entstammen 2 
Kinder.
Für ihren weiteren gemein-
samen Lebensweg wün-
schen wir ihnen alles Liebe 
und Gute, vor allem aber 
viel Gesundheit.

Diamantene Hochzeit
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Winterprogramm

Skitour in Langtaufers (Reschenpass)

Termin: Sa, 15. März 2008,
Treffpunkt: IQ-Tankstelle Tarrenz 6:00 Uhr
Tourenverlauf: Melag (1.919 m) - Melageralm -

Freibrunner Ferner - Freibrunnerspitze
(3.366 m)

Gehzeit: ca. 3,5 - 4 Std. (1.500 Hm)
Charakteristik: Hochalpine Skitour - Gletscheraus-

rüstung
Anmeldung/Info: bis 10. März 2008 bei Bgf. G. Fringer

05412/64725 oder 0676/885054736.               
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Schneeschuhwanderung Scharnitz „Pleisenhütte“ 
27.01.2008 geführt von Wf. Angelika Rinner

Das 14 köpfige Team der Schneeschuhwanderung führte uns 
großteils durch Waldgebiet. Nach ca. 2 Stunden erreichten wir 
unser Wanderziel, die Pleisenhütte auf 1757m.
Nach einem gemütlichen Beisammensein bei Speis und Trank 
machten wir uns über die gleiche Wanderstrecke auf den 
Heimweg zum Ausgangspunkt.                                        

Seit der Brückenrevision 
2003 ist es schriftlich
dokumentiert, der Sachver-
ständige Dipl. Ing.  Pfen-
ninger hat festgestellt, dass 
die Tschirgantbrücke (beim 
Stausee vom Gaulwerk) 
völlig desolat ist. Das hat 
den Gemeinderat dazu ver-
anlasst eine neue Brücke in 
Auftrag zu geben. 
Für das Projekt Tschir-
gantbrücke haben zahl-
reiche Beratungsgespräche 
und zähe Verhandlungen 
mit mehreren Firmen statt-
gefunden. Die schwierigen 
Bodenverhältnisse gestal-

ten die Fundamentierung 
aufwendig und teuer. 
Schließlich wurde der 
Auftrag an den Billigstbieter 
–  die Fa. AT Thurnerbau 
Ges.m.B.H. –  Imst verge-
ben.
Am 21.02.2008 wurde 
mit dem Abbruch der 
bestehenden Brücke und
der Errichtung eines Behelfs-
steges für Fußgänger begon-
nen. Die neue Brücke wird 
voraussichtlich Anfang 
April befahrbar sein. Für 
die Verkehrsbehinderungen 
ersucht die Gemeinde-
führung um Verständnis.

Neubau Tschirgantbrücke

An der heurigen Gilden-
meisterschaft der Schützen-
gilde nahmen 43 Mitglieder 
teil.
Bei den Stehend-Schützen 
lautete „das ewige Duell“ 
auch heuer wieder Wolf-
gang Tiefenbrunner gegen 
Titelverteidiger Herbert Tie-
fenbrunner. Und auch heuer 
hatte Herbert Tiefenbrunner 
wieder knapp die Nase vorn. 
Als beste Stehend-Dame 
konnte sich „Rückkehrerin“ 
Sandra Berghammer aus-
zeichnen.
Bei den Aufgelegt-Schützen 
war Arthur Gastl nicht zu 
schlagen, beste Aufgelegt-
Dame wurde Inge Gitterle. 
In der Pistolenklasse bewies
Rene Engensteiner Nerven-
stärke und konnte seiner 
Favoritenrolle gerecht wer-
den.
Die Ergebnisse:
Klassen Stehend frei:
Jungschützen: 1. Kevin 
Pikl 2. Daniel Juen 3. 
Jan Horvath; Damen: 1. 
Sandra Berghammer 2. 

Michaela Wuzella 3. Margit 
Huber; Herren: 1. Herbert 
Tiefenbrunner 2. Wolfgang 
Tiefenbrunner 3. Edwin 
Köll; Senioren 1: 1. Franz 
Wille 2. Kurt Berghammer 
3. Max Berghammer;
Klassen Sitzend aufgelegt:
Jungschützen: 1. Michael 
Greuter; Damen: 1. 
Claudia Tiefenbrunner 2. 
Waltraud Tiefenbrunner 
3. Tamara Ruetz; Herren: 
1. Ronald Ladner 2. 
Klaus Ruetz 3. Roland 
Flür; Senioren 1 – Damen:
1. Inge Gitterle 2. Waltraud 
Oberhofer; Senioren 1 – 
Herren: 1. Arthur Gastl 2. 
Robert Gitterle 3. Friedl 
Engensteiner; Senioren 2 – 
Damen:  1. Monika Krabacher 
2. Elisabeth Agerer 3. Lina 
Tiefenbrunner; Senioren 
2 – Herren: 1. Hermann 
Kirschner 2. Robert 
Tiefenbrunnner 2. Hermann 
Fischer;
Pistole: 1. Rene Engensteiner 
2. Albert Greuter 3. Eduard 
Pikl;                              (mac)

Ergebnisse Gildenmeisterschaft

Wir gratulieren

Am 23. Jänner feierte Herr Wendelin Lanbach seinen 80sten 
Geburtstag. Die Schützenkompanie Tarrenz wünscht ihm alles 
Gute, besonders viel Gesundheit und noch viele Jahre im Kreise 
seiner Schützenkameraden. Schützenheil Obmann, Matthias 
Stricker
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Für alle Neubauten sowie 
Sanierungen von größe-
ren Wohnobjekten wur-
de ab 1. Jänner der Ener-
gieausweis eingeführt. Zur
Anwendung kommt die 
Neuregelung auch bei Ver-
kauf, Vermietung oder Ver-
pachtung von Gebäuden 
und Wohnungen (für Ge-
bäude, die vor dem 1. 
Jänner 2006 errichtet wur-
den, erst ab 2009). Der En-
ergieausweis bringt mehr 
Transparenz für die Ver-
braucher, fördert energie-
sparendes Bauen und leis-
tet damit einen wichtigen 
Beitrag zum Klimaschutz.

Der Energieausweis für 
Wohngebäude ist zweisei-
tig. Auf der Vorderseite 
wird über die Kennzahl 
Heizwärmebedarf (HWB)
die erforderliche Energie-
menge für die Raumheizung 
beschrieben. Ähnlich dem 
„Kühlschrankpickerl“ wird 
der Heizbedarf mit einer 
einfachen Einstufungsskala 
von „A++“ bis „G“ darge-
stellt. Gebäude der Wärme-
schutzklasse „A++“ weisen 
einen äußerst geringen, 
Gebäude der Klasse „G“ 
einen sehr hohen Verbrauch 
auf.
Auf der Rückseite steht 
die Energiekennzahl Heiz-
energiebedarf (HEB) im
Mittelpunkt. Beim Heiz-
energiebedarf kommt zur 
Raumwärme noch die 
erforderliche Energiemenge 
für das Warmwasser und 
den Heizungsbetrieb 
hinzu. Auf der Rückseite 
sind die gesetzlich vor-

gegebenen Grenzwerte 
(Mindestanforderungen) 
angegeben. Sie  gelten für
Neubauten sowie für 
umfassende Sanierungen 
von Gebäuden mit einer 
Nettogrundfläche von 
mehr als 1.000 m2. Der 
Energieausweis ist den 
Planunterlagen beizulegen.
Auch bei Verkauf, Ver-
mietung oder Verpachtung 
von Gebäuden bzw. Woh-
nungen ist vom Verkäufer 
bzw. Vermieter „bis spä-
testens zur Abgabe der 
Vertragserklärung“ ein 
Ausweis vorzulegen. Für 
eine Wohnung oder eine 
Geschäf t s räuml ichke i t 
reicht auch ein Ausweis 
über das gesamte Objekt 
oder über eine vergleich-
bare Wohnung im Objekt. 
Bei Gebäuden, die vor dem 
1. Jänner 2006 errichtet wur-
den, gilt diese Regelung erst 
ab 2009.
40 Prozent des Endener-
gieverbrauchs in Tirol 
geht in die Beheizung von 
Gebäuden! Gleichzeitig ist 
im Bereich Raumwärme das 
Einsparpotenzial besonders 
hoch. So können bei sanie-
rungsbedürftigen Gebäu-
den bis zu zwei Drittel der 
Heizkosten eingespart wer-
den. Der Energieausweis 
soll durch mehr Transpa-
renz energiesparendes Bau-
en und Sanieren fördern. 
Weitere Informationen 
erhalten Sie bei Energie 
Tirol, der Beratungsstelle 
des Landes, unter der 
Telefonnummer 0512-
589913, Südtiroler Platz 4, 
6020 Innsbruck.

Energieausweis für Wohn-
gebäude

Energieverbrauch von Gebäuden auf einen 
Blick ersichtlich

Bei der diesjährigen Be-
zirksmeisterschaft konnte 
die Schützengilde 3 Me-
daillen erringen. Jeweils 
eine in Gold, Silber und 
Bronze.
Für die Goldmedaille sorgte 
Romana Neuner. Sie konn-
te die Jungschützenklasse 
gewinnen. Den 2. Platz in 
dieser Klasse und damit 
die Silbermedaille hol-
te sich Christian Tiefen-
brunner. Für den drit-
ten Medaillengewinn war 
Herbert Tiefenbrunner ver-
antwortlich. Er belegte 
den dritten Platz in der 
Herrenklasse.
In der Klasse Jugend 1 
schrammte Daniel Juen 

Bezirksmeistertitel für Tarrenz
ganz knapp an einer 
Medaille vorbei und belegte 
den 4. Rang. Die Mannschaft 
blieb als 5. etwas hinter den 
Erwartungen zurück:
Die weiteren Top-Ten-
Platzierungen: 6. Bernd 
Tangl (Jugend 1) 6. Kevin 
Pikl (Jugend 2); 9. Franz Wille 
(Senioren 1); 10. Wolfgang 
Tiefenbrunner (Herren); 
Bei den Pistolenschützen 
belegte Albert Greuter in 
der Klasse Senioren 1 den 
5. Platz. In der Herrenklasse 
konnte Rene Engensteiner 
als 7. das Final der besten 
8 erreichen und sich dort 
mit dem zweitbesten 
Finalergebnis auf den 6. 
Endrang vorkämpfen.  (mac)

Gurgeltalmeisterschaft

Ebenso im Bungerloch 
organisierte die Sportunion 
Tarrenz am 03.02.2008 die 
Gurgltalermeisterschaft 
im Slalom. Die 70 Starter 
absolvierten den Slalom in 
2 Durchgängen, wobei der 
Lauf der Klasse Kinder I u. 
II mit ca. 16 Kippistangen 
u. der Lauf der Klasse 
Schüler I bis AK mit ca. 
35 Kippstangen gesteckte 
wurde. Der Verein blickt 
auf einen erfolgreichen Tag 
mit traumhaftem Wetter, 
guten Pistenverhältnissen u. 
wenigen Ausfällen zurück.
Die Sportunion Tarrenz 
bedankt sich bei allen 
Starternund gratuliert ganz 
herzlich den Siegern.

Ergebnisse:
Kinder I weiblich
1. Raggl Mira, 2. Neuner 
Jasmin, 3. Gaisberger 
Chiara;

Kinder I männlich
1. Rainer Valentin, 2. Ehrhart 
Maxl, 3. Hölzer Elias;
Kinder II weiblich
1. Zangerle Eva-Maria, 
2. Oberhofer Sarah, 3. 
Weirather Stefanie
Kinder II männlich
1. Rueland Simon, 2. Pechtl 
Jasmin, 3. Huber Maxi;
Schüler I weiblich
1. Schöpf Jasmin, 2. 
Oberhofer Marina, 3. Franz 
Lena;
Schüler I männlich
1. Tiefenbrunner Dominik, 
2.Ehrhart Johannes, 3. Eiter 
Christoph
Schüler II  männlich
1. Raggl Marco, 2. Jäger 
Dominik, 3. Köll Martin
AK II männlich
1. Zangerle Walter, 2. 
Berghammer Bernhard
Jugend II männlich
1. Posch Markus, 2. Köll 
Daniel
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Wochenenddienste der praktischen Ärzte 

01./02.03., Dr. Joachim STRAUSS, Tarrenz, 64266; 08./09.03., Dr. Werner UNSINN, 
Imst, 62500; 15./16.03., Dr. Kurt JENEWEIN, Imst, 66248; 22./23.03., MR Dr. Matthias 
GRISSEMANN, Imst, 66753; 24.03., Dr. Wolfgang LAIMER, Imst, 66100; 29./30.03., 
Dr. Karl PRESCHERN, Imst, 63380;

Wochenenddienste der Zahnärzte

01./02.03., Dt. Johann KNAPP, Imst,66376; 08./09.03., Dr. Reinhard MANGWETH, 
Nauders, (05473) 87790; 15./16.03., Dr. Andreas WUTSCH, Arzl i.P., 63557; 22./23.03.,
MR Dr. Gabriel NIEDERMAIR, Landeck, (05442) 63228; 24.03., Dr. Günther RINNER, 
Landeck, (05442) 64343; 29./30.03., Dr. Günther SANTELER, Landeck, (05442) 63632;

Abtanzen

„ … und lasst es krachen, dass 
der Meniskus um die Gnade 
winselt!“, sagt Klaus Eber-
hartinger und schickt das ers-
te Tanzpaar auf die Bühne.
Richtig, wir sind bei den ORF-
Dancing-Stars. Und ich oute 
mich hier als Fan dieser 
Show.
Bekanntlich „isst das Auge ja 
mit“. Und hier bekommt es 
sehr viel Nahrung: Tolle 
Kostüme, wunderbare Cho-
reographien, zumeist schöne 
Menschen in zumeist anmu-
tender Bewegung. Garniert 
mit genial guter Musik. Und 
das alles sehr charmant und 
witzig präsentiert von Mirjam 
Weichselbraun und dem 
unverwüstlichen Klaus 
Eberhartinger (woher nimmt 
der Mann (57!) diese Ener-
gie!?)
Interessante Kandidaten, die 
Einblicke in ihr Seelenleben 
gewähren und mit denen man 
sich an ihren teils großartigen 
Leistungen mitfreut. Die 
einem die Freude am Tanzen 
vermitteln. So macht Unter-
haltung wirklich Spaß!
Wechsel zum Tarrenzer Kin-
derfasching. Auch hier machte 
es Spaß, den Jazz-Dance-Ein-
lagen zuzusehen. Schade nur, 
dass kein einziger Junge da-
bei war. Dass Tanzen immer 
noch nur „Mädchenkram“ 
und daher uncool ist.
Kleiner Tipp an die wer-
denden Männer: Wer tanzen 
kann, hat bei den Mädels 
„Startvorteile“!               (mac)

E i n l a d u n g
Die Firmlinge laden 
euch herzlich zum 

Fastensuppenessen

am Karfreitag – 21. 
März 2008
von 11:00 Uhr bis 
13:00 Uhr
ins Pfarrheim Tarrenz 
ein
Der Reinerlös kommt 
dem Projekt „Hilfe für
die Ärmsten der Elfen-
beinküste“ zugute. 
Auf euer Kommen 
freuen sich
Benedikt, Romana, Sa-
brina, Susanne, Thomas, 
Tobias u. Susanne
sowie
Corinna, Daniel, Laura, 
Martin, Sandro, Viktoria 
u. Martina 

Die „Helfenden Hände“ 
(vertreten durch Eva, 
Chri-stl, Helga) und die 
Tarreter Musig (vertreten 
durch Wolfgang, Angelika, 
Richard) besuchten letz-
te Woche die Familie 
Schnegg.
Neben den besten Wünschen 
für die Zukunft wurde auch 
der Erlös (Euro 1.000) aus 
der Solidaritätsaktion beim 
Neujahrs(wunsch)konzert 
überreicht.  (richo)

Willkommen
Darhoum Simon!

Gemäß § 11 des Boden-
schätzungsgesetzes wird 
bekanntgegeben, dass für die 
Katastralgemeinde Tarrenz 
in den Schätzungsbüchern 
und Schätzungskarten nie-
dergelegten Ergebnisse der 
Bodenschätzung in der Zeit 
vom 18. Februar bis 17. 
März 2008 zur allgemeinen 
Einsichtnahme aufgelegt 

Für den Forstgarten Oberer 
Rotanger wird eine zweite 
Teilzeitstelle (geringfügig 
beschäftigt mit ca. 200 – 300 
Stunden) ausgeschrieben.

Bewerbungen sind bis spä-
testens Ende März an die 
Gemeinde Tarrenz zu rich-
ten.

Für genauere Informationen 
setzen sie sich bitte mit 
GWA Doblander Peter
unter (0664) 5257771 in 
Verbindung

Stellenaus-
schreibung

Agrargemeinschaft
Tschirgant

werden. Innerhalb dieser 
Frist erfolgt  am Dienstag, 
den 4. März 2008 und am 
Mittwoch, den 5. März 
2008 von 9 bis 15 Uhr die 
Auflegung in der Gemeinde 
Tarrenz in den Räumen des 
Gemeindeamtes, an den
übrigen Tagen in den 
Diensträumen des Finanz-
amtes Landeck Reutte.

Ergebnis Bodenschätzung
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5. März ab 21 Uhr - Eintritt frei


